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Bücherliste 
 
zu den Themen Sterbehilfe und Sterbebegleitung, Patientenauto-
nomie am Lebensende, Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
usw. (ohne Anspruch auf Vollständigkeit). – Auf Veröffentlichun-
gen, die sich speziell mit betreuungsrechtlichen Themen befassen, 
wurde verzichtet. 
 
Das Literaturverzeichnis in Schell, Werner: 
 

„Sterbebegleitung und Sterbehilfe – Gesetze, Rechtsprechung, Deklaratio-
nen (Erklärungen), Richtlinien, Stellungnahmen (Statements)“, Brigitte 
Kunz Verlag, Buchreihe der Schlüterschen, Hannover, 3. Auflage 2002 

 
ist dieser Bücherliste angefügt. - Dabei können sich Doppelnennungen von Veröf-
fentlichungen ergeben! 
 
 
Autoren 

 
Titel 

 
ISBN 
Jahr 
 

 
Verlag 
Ort 

Ambrosy, 
Heike / Lö-
ser, Angela 
Paula 

Entscheidungen am Lebensende 
Sterbehilfe und Patientenverfü-
gung im Pflegealltag aus juristi-
scher und pflegerischer Sicht 

3-89993-165-3 
2006 

Schlütersche, 
Hannover 

Ancker-
mann, Ernst 

Sterben zulassen 
Selbstbestimmung und ärztliche 
Hilfe am Ende des Lebens 

3-497-01693-4 
2004 

Reinhardt, 
München 

Arlt, Judith Entlassen nach: Tod – Todesfalle 
Krankenhaus – Eine wahre Ge-
schichte 

978-3-636-06357-1 
2008 

mgv Heidelberg 

Bauer / Klie Patientenverfügungen / Vorsor-
gevollmachten – richtig beraten? 

3-8114-3064-5 
2005 

C.F. Müller, 
Heidelberg 

Bittler, Jan Patientenverfügung und andere 
Vorsorgemöglichkeiten 
So entscheiden Sie über Ihr Le-
ben autonom 

3-8029-3774-0 
2005 

Walhalla, Re-
gensburg 

Charbonnier, 
Ralph / Dör-
ner, Klaus / 
Simon, Stef-
fen 

Medizinische Indikation und Pa-
tientenwille – Behandlungsent-
scheidungen in der Intensivme-
dizin und am Lebensende 

978-3-7945-26002-4 
2008 

Schattauer, 
Stuttgart 



Bauer, Axel, 
W. 

Medizinische Ethik am Beginn 
des 21. Jahrhunderts 
Theoretische Konzepte - Klini-
sche Probleme – Ärztliches Han-
deln 

3-335-00538-4 
1998 

Barth, Heidel-
berg 

Bauerfeind, 
Ingo / 
Mendl, Gab-
riela / Schill, 
Kerstin 
(Hrsg.) 

Über das Sterben 
Entscheiden und Handeln am 
Ende des Lebens 

3-88603-851-3 
2005 

Zuckschwerdt, 
Germering bei 
München 

Beckert, 
Frauke 

Strafrechtliche Probleme um 
Suizidbeteiligung und Sterbehilfe 
unter Berücksichtigung histori-
scher und ethischer Aspekte 

3-8265-5449-3 
1996 

Shaker, Herzo-
genrath 

Beine, Karl-
H. 

Sehen Hören Schweigen 
Patiententötungen und aktive 
Sterbehilfe 

3-7841-1049-5 
1998 

Lambertus, 
Freiburg i.B. 

Benzenhö-
fer, Udo 

Der gute Tod? 
Euthanasie und Sterbehilfe in 
Geschichte und Gegenwart 

3-406-421286 
1999 

C.H. Beck, 
München 

Böttger-
Kessler, Grit 

Aktive Sterbehilfe bei Wachko-
mapatienten 
Die Einstellung von Ärzten und 
Pflegepersonen zur Aktiven 
Sterbehilfe bei Menschen im 
Wachkoma 

3-038304-53-7 
2006 

Mabuse, Frank-
furt 

Bundesar-
beitsge-
meinschaft 
Hospiz 
(Hrsg.) 

Patientenverfügungen – Fügen 
oder Verfügen? 
Dokumentation der Fachtagung 
in Köln am 23.02.2002 

3-9808351-0-3 
2002 

Hospiz-Verlag, 
Wuppertal 

Bundesmi-
nisterium für 
Familie, Se-
nioren, 
Frauen und 
Jugend 
(Hrsg.) 

Sterben und Sterbebegleitung 
Ein interdisziplinäres Gespräch 

3-17-017154-2 
2001 

Kohlhammer, 
Stuttgart 

Burgheim, 
Werner 
(Hrsg.) 

Die Rechte der Sterbenden 
Zwischen Euthanasie und Le-
bensverlängerung um jeden 
Preis 

3-86586-001-X 
2006 

Forum -
HERKERT, Mer-
ching 

Burgheim, 
Werner 
(Hrsg.) 

Sterbende begleiten 
In Geborgenheit bis zuletzt 
durch Palliative Care 

3-86586-011-7 
2005 

Forum -
HERKERT, Mer-
ching 

Coeppicus, 
Rolf 

Sterbehilfe, Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht 
Ein Ratgeber für Rechtssicher-
heit am Lebensende 

3-89861-578-2 
2006 

Klartext, Essen 

Deutscher 
Hausärzte-
verband 
(Hrsg.) 

Palliativmedizin  
Manual 

 
2004 

Deutscher 
Hausärztever-
band 

Deutscher 
Hospizverein 
(Hrsg.) 

Begleiten – Abschiednehmen – 
Trauern – Kinder mit lebensver-
kürzender Erkrankung 

978-3-910095-73-1 
2008 

Selbstbestimm-
tes Leben, 
Düsseldorf 



Eckert, Gui-
do 

Töte mich, aus Liebe 
Ein todkranker Vater bittet seine 
Tochter um Sterbehilfe 

978-3-429-02880-0 
2007 

Echter, Würz-
burg 

Eibach, Ul-
rich 

Sterbehilfe – Tötung aus Mitleid? 
Euthanasie und „lebensunwer-
tes“ Leben 

3-417-29083-X 
1998 

Brockhaus, 
Wuppertal 

Eisenbart, 
Bettina 

Patienten-Testament und Stell-
vertretung in Gesundheitsange-
legenheiten 
Alternativen zur Verwirklichung 
der Selbstbestimmung im Vor-
feld des Todes 

3-7890-5318-X 
1998 

Nomos, Baden-
Baden 

Eser / von 
Lutterotti / 
Sporken 
(Hrsg.) 

Lexikon Medizin Ehtik Recht 
Darf die Medizin, was kann? In-
formationen und Orientierung 

3-451-04073-5 
1989 / 1992 

Herder, Frei-
burg 

Firtsche, 
Paul 

Grenzbereich zwischen Leben 
und Tod - Klinische, juristische 
und ethische Probleme 

3-13-497102-X 
1979 

Thieme, Stutt-
gart 

Flaßpöhler, 
Svenja 

Mein Wille geschehe – Sterben 
in Zeiten der Freitodhilfe  

9-783-937989-27-3 
2007 

wjs, Berlin 

Frieß, Mi-
chael 

„Komm süßer Tod“ – Europa auf 
dem Weg zur Euthanasie? 

978-317-020563-5 
2008 

Kohlhammer, 
Stuttgart 

Fuchs, Ursel Gewissensfrage Sterbehilfe – Die 
Kontroverse um den selbstbe-
stimmten Tod 

978-3-7831-3194-9 
2009 

Kreuz, Stutt-
gart 

Geckle, Ger-
hard 

Patientenverfügung und Testa-
ment 

978-3-448-08594-5 
2008 

Rudolf Haufe, 
Freiburg i.B. 

Geiß, Karl-
mann 
(Hrsg.) 

Sterbehilfe – Sterbebegleitung 
Rechtliche und ethische Fragen 

3-8114-5023-9 
2001 

C.F. Müller, 
Heidelberg 

Greinert, 
Renate 

Konfliktfall Organspende – Un-
versehrt sterben! Der Kampf ei-
ner Mutter 

978-3-466-36779-5 
2008 

Kösel, München 

Grone-
meyer, Rei-
mer 

Sterben in Deutschland 
Wie wir dem Tod wieder einen 
Platz in unserem Leben einräu-
men können 

978-3-10-028712-0 
2007 

S. Fischer, 
Frankfurt 

Hirsch Bal-
lin, Ernst 
M.H. u.a. 

Sterben und Tod – 
Medizinischer Fortschritt, ethi-
sche Fragen und rechtliche As-
pekte der Sterbebegleitung 

3-931575-41-1 
1997 

Konrad-
Adenauer-
Stiftung, Sankt 
Augustin 

Hönscheid, 
Ute 

Drei Kinder & ein Engel – Ein 
tödlicher Behandlungsfehler und 
der Kampf einer Mutter um die 
Wahrheit 

3-86612-063-X 
2005 

Pendo, Mün-
chen 

Höschl, Eva 
/ Nna Kut-
schera 

Tschüss Oma – Ein Kinderbuch 
zu Abschied und Trauer 

978-3-9811240-9-5 
2008 

Hospiz Verlag, 
Wuppertal 

Hope, Tony Medizinische Ethik 978-3-456-84594-4 
2008 

Hans Huber, 
Bern 

Husebo, S. / 
Klaschik, E. 

Palliativmedizin 
Praktische Einführung in 
Schmerztherapie, Ethik und 
Kommunikation 

3-540-63333-2 
1998 

Springer, Berlin 



Illhardt / 
Heiss / 
Dornberg 
(Hrsg.) 

Sterbehilfe 
Handeln oder Unterlassen? 

3-7945-1839-X 
1998 

Schattauer, 
Stuttgart 

Kaluza, 
Jens, Töp-
ferwein, 
Gabriele 

Sterben begleiten 
Zur Praxis der Begleitung Ster-
bender durch Ärzte und Pflegen-
de 

3-89626-549-0 
2006 

Trafo, Berlin 

Kaster, 
Georg 
(Hrsg.) 

Sterben – an der oder durch die 
Hand des Menschen? 

978-3-937961-99-6 
2009 

Dialogver-
lag,Münster 

Kaufmann, 
A. (Hrsg.) 

Moderne Medizin und Strafrecht 
Eine Vademecum für Ärzte und 
Juristen über strafrechtliche 
Grundfragen ärztlicher Tätig-
keitsbereiche 

3-8114-1488-7 
1989 

C.F. Müller, 
Heidelberg 

Kessler, Da-
vid 

Die Rechte des Sterbenden 3-88679-296-X 
1997 

Beltz Quadriga, 
Weinheim 

Klie, Thomas 
/ Johann 
Christoph 
Student 

Die Patientenverfügung 
Was Sie tun können, um richtig 
vorzusorgen 

3-451-05044-7 
2001 

Herder, Frei-
burg i.B. 

Klie, Thomas 
/ Johann 
Christoph 
Student 

Sterben in Würde – Auswege 
aus dem Dilemma Sterbehilfe 

978-3-451-29657-4 
2007 

Herder, Frei-
burg i.B. 

Klinger, 
Bernhard, F. 
(Hrsg.) 

Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht 
Was Ärzte und Bevollmächtigte 
für Sie in einem Notfall tun sol-
len 

3-7093-0089-4 
2005 

Linde, Wien 

Knieper, Ju-
dith 

Patiententestament 
Der aktuelle Rechts-Ratgeber 

3-518-18656-6 
1999 

Suhrkamp, 
Frankfurt 

Köster, 
Magdalena 

Den letzten Abschied selbst ge-
stalten 
Alternative Bestattungsformen 

978-3-86153-497-6 
2008 

Christoph Links 
Verlag, Berlin 

Koch / Lang 
/ Mehnert / 
Schmeling-
Kludas 
(Hrsg.) 

Die Begleitung schwer kranker 
und sterbender Menschen 
Grundlagen und Anwendungshil-
fen für Berufsgruppen in der Pal-
liativversorgung 

3-7945-2421-7 
2006 

Schattauer, 
Stuttgart 

Kulbe, An-
nette 

Sterbebegleitung 
Hilfen zur Pflege Sterbender 

978-3-437-2710-7 
2008 

Urban & Fi-
scher, München 

Maisch, Her-
bert 

Patiententötungen 
Dem Sterben nachgeholfen 

3-463-40254-8 
1997 

Kindler, Mün-
chen 

Makowka, 
Elfi 

Humanes Sterben im Kranken-
haus 
Möglichkeiten und Grenzen einer 
patientenzentrierten Begleitung 

3-8258-3599-5 
1997 

Lit, Münster 

May, Arnd T. Autonomie und Fremdbestim-
mung bei medizinischen Ent-
scheidungen für Nichteinwilli-
gungsfähige 

3-8258-4915-5 
2000 

Lit, Münster 



May / Gei-
ßendorfer / 
Simon / 
Strätling 
(Hrsg.) 

Passive Sterbehilfe: besteht ge-
setzlicher Regelungsbedarf? 

3-8258-6461-8 
2002 

Lit, Münster 

Mayer, Karl-
Georg 

Medizinische Maßnahmen an Be-
treuten 
- §§ 1904, 1905 BGB – 
Eine Untersuchung aus zivilrech-
tlicher Sicht 

3-928034-63-4 
1995 

Ergon, Würz-
burg 

Meier, Chris-
toph / Bara-
sio, Gian 
Domenico / 
Kutzer, 
Klaus 
(Hrsg.) 

Patientenverfügung 
Ausdruck der Selbbestimmung – 
Auftrag zur Fürsorge 

3-17-018928-X 
2005 

Kohlhammer, 
Stuttgart 

Mendoza, 
Erika / Zos-
ke, Reinhard 

Palliativmedizin 
Ein Ratgeber für Patienten mit 
unheilbaren Krankheiten 

3-9808990-3-9 
2005 

Arrien, Wuns-
torf 

Meran / 
Geis-
sendörfer / 
May / Simon 
(Hrsg.) 

Möglichkeiten einer standardi-
sierten Patientenverfügung 
Gutachten im Auftrag des Bun-
desministeriums der Gesundheit 

3-8258-6894-X 
2002 

Lit, Münster 

Möllering, 
Jürgen 

Schutz des Lebens – Recht auf 
Sterben 
Zur rechtlichen Problematik der 
Euthanasie 

3-432-88811-2 
1977 

Enke, Stuttgart 

Nationaler 
Ethikrat 

Selbstbestimmung und Fürsorge 
am Lebensende 
Stellungnahme 

http://www.ethikrat.
org  
2006 

Nationaler 
Ethikrat, Berlin 
 

Nordmann, 
Heike 

Meine Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht – Keine Fra-
ge offen 

978-3-448-08722-2 
2008 

Rudolf Haufe, 
München 

Pack, Theo 
R. 

Töten aus Mitleid? 
Über das Recht und die Pflicht 
zu sterben 

3-379-20095-6 
2004 

Reclam, Leipzig 

Petermann, 
Frank Th. 

Urteilsfähigkeit 978-3-03751-102-2 
2008 

Dike, Zürich 

Prosinger, 
Wolfgang 

Tanner geht 
Sterbehilfe – Ein Mann plant sei-
nen Tod 

978-3-10-059030-5 
2008 

S. Fischer, 
Frankfurt 

Putz, Wolf-
gang, Stel-
dinger, Bea-
te 

Patientenrechte am Ende des 
Lebens 
Vorsorgevollmacht - Patienten-
verfügung, Selbstbestimmtes 
Sterben 

978-3-423-05696-0 
2007 

DTV, München 

Rabe, Ma-
rianne 

Ethik in der Pflegeausbildung – 
Beiträge zur Theorie und Didak-
tik 

978-3-456-84665-1 
2009 

Hans Huber, 
Bern 

Rehder, Ste-
fan 

Die Todesengel – Euthanasie auf 
dem Vormarsch 

978-3-86744-083-7 
2009 

Sankt Ulrich, 
Augsburg 

Rest, Franco Sterbebeistand, Sterbebeglei-
tung, Sterbegeleit 

3-17-015120-7 
1998 

Kohlhammer, 
Stuttgart 



Richter, D. / 
Sauter, D. 

Patiententötungen und Gewalt-
akte durch Pflegekräfte 
Beweggründe, Hintergründe, 
Auswege 

3-927944-21-1 
1997 

DBfK, Eschborn 

Robert Koch 
Institut 
(Hrsg.) 

Sterbebegleitung 
Gesundheitsberichterstattung 
des Bundes Heft 01/01 

3-89606-121-6 
2001 

Robert Koch 
Institut, Berlin 

Roxin / 
Schroth 
(Hrsg.) 

Medizinstrafrecht 
Im Spannungsfeld von Medizin, 
Ethik und Strafrecht 

3-415-02661-2 
2000 

Boorberg, 
Stuttgart 

Schell, Wer-
ner 

Staatsbürger- und Gesetzeskun-
de für Pflegeberufe in Frage & 
Antwort 

3-13-517612-6 
2005 

Thieme, Stutt-
gart 

Schell, Wer-
ner 

Sterbebegleitung und Sterbehilfe 
– Gesetze, Rechtsprechung, 
Deklarationen (Erklärungen), 
Richtlinien, Stellungnahmen 
(Statements) 

3-87706-729-8 
2002 

Kunz in Schlü-
tersche, Han-
nover 

Schneider, 
Christian 

Tun und Unterlassen beim Ab-
bruch lebenserhaltender medizi-
nischer Maßnahmen 

3-428-09121-3, 
1997 

Duncker & 
Humblot, Berlin 

Schnell, 
Martin W. 
(Hrsg.) 

Patientenverfügung – Begleitung 
am Lebensende im Zeichen des 
verfügten Patientenwillens – 
Kurzlehrbauch für die Palliative 
Care 

978-3-456-84722-1 
2009 

Hans Huber, 
Bern 

Sjogren, 
Steve 

Der Tag, an dem ich starb – Der 
bewegende Bericht eines Men-
schen, der klinisch tot war 

978-3-86591-298-5 
2008 

Gerth Medien, 
Asslar 

Steurer, Jo-
chen (Hrsg.) 

Palliative Care in Pflegeheimen – 
Wissen und Handeln für Alten-
pflegekräfte 

978-3-89993-208-0 
2008 

Schlütersche, 
Hannover 

Stiftung 
WOZZ 

Wege zu einem humanen, 
selbstbestimmten Sterben 

9789078581031 
2008 

WOZZ, Ams-
terdam 

Student, Jo-
hann-
Christoph 
(Hrsg.) 

Das Recht auf den eigenen Tod 3-491-72293-4 
1993 

Patmos, Düs-
seldorf 

Student, Jo-
hann-
Christoph / 
Napiwotzky, 
Annedore 

Palliative Care 
wahrnehmen – verstehen - 
schützen 

978-3-13-142941-4 
2007 

Thieme, Stutt-
gart 

Tenthoff, 
Christian 

Die Strafbarkeit der Tötung auf 
Verlangen im Lichte des Auto-
nomieprinzips 

978-3-428-12717-7 
2008 

Duncker & 
Humblot, Berlin 

Thiele, Felix 
(Hrsg.) 

Aktive und passive Sterbehilfe 
Medizinische, rechtswissen-
schaftliche und philosophische 
Aspekte 

3-7705-3838-2 
2005 

Wilhelm Fink, 
München 

Tolmein, 
Oliver 

Keiner stirbt für sich allein 
Sterbehilfe, Pflegenotstand und 
das Recht auf Selbstbestimmung 

3-570-00897-5 
2006 

Bertelsmann, 
München 

Uhlenbruck, 
Wilhelm 

Selbstbestimmtes Sterben durch 
Patienten-Testament, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung 

3-926445-15-7 
1997 

Klaus Vahle, 
Berlin 



Verbrau-
cherzentrale 
Bundesver-
band e.V. 

Was tun, wenn jemand stirbt? 
Ein Ratgeber in Bestattungsfra-
gen 

978-936350-56-2, 
2009 

Köllen Druck & 
Verlag, Bonn 

Verbrau-
cherzentrale 
NRW 

Ein Lebensende in Würde 
Ratgeber für Sterbebegleitung 
und Trauerfall 

13-978-3-933705-
51-8 
2005 

Verbraucher-
zentrale NRW 

Verbrau-
cherzentrale 
NRW 

Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht und Be-
treuungsverfügung 

978-3938174-79-1 
2007 

Verbraucher-
zentrale NRW 

Von Tepl, 
Johannes / 
Strätling-
Tölle, Helga 

Streit um einen würdigen Tod 
Der Schein nach Leben – Der 
Ackermann aus Böhmen neu 
entdeckt 

3-931732-16-9 
2003 

Takt, Pader-
born 

Wanzer Sid-
ney / Glen-
mullen, Jo-
seph 

Gut Sterben – Würdevoll, fried-
lich, selbstbestimmt 

978-3-86150-895-3, 
2009 

Zweitausend-
eins Verlag, 
Frankfurt 

Weissenber-
ger-Leduc, 
Monique 

Handbuch der Palliativpflege 3-211-82939-3 
1997 

Springer, Wien 

Zimmer-
mann, Wal-
ter 

Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Patientenverfügung 
für die Beratungspraxis 
 

978-3-503-10001-9 
2007 

E. Schmidt, 
Berlin 

Zirngibl, Di-
no 

Die Patientenverfügung – So 
sorgen Sie für Notfälle richtig 
vor 

978-3-406-578045 
2008 

C.H. Beck, 
München 

 



 
Literaturverzeichnis (Stand 2002) aus 

Schell Werner „Sterbebegleitung und Sterbehilfe …“ 
(Seite 375ff): 

….. 
 
 

K Literatur 
 

 
Die verschiedenen Einrichtungen und Organisationen, die sich mit Sterbebegleitung und Sterbehilfe 
befassen (vgl. Buchabschnitt I), empfehlen geeignet erscheinende Literatur und bieten umfangrei-
ches Informationsmaterial an (zum Teil gegen Kostenerstattung). Besondere Aufmerksamkeit ver-
dient in diesem Zusammenhang die an der Akademie für Ethik in der Medizin e.V. (AEM) eingerich-
tete Informations- und Dokumentationsstelle Ethik in der Medizin (IDEM). Ziel von IDEM ist die 
Pflege der Literatur-Datenbank ETHMED. Inhalt: Referenzen von Fachbüchern, Zeitschriften- und 
Zeitungsartikeln, Kongressberichten, Gesetzen, Gerichtsurteilen und unveröffentlichten Dokumen-
ten. ETHMED ist öffentlich zugänglich beim Deutschen Institut für Medizinische Dokumentation und 
Information (DIMDI), Weißhausstr. 27, 50939 Köln (Telefon: 0221/4724-1; Fax: 0221/411429), 
und kann neben dessen weiteren Datenbanken online recherchiert werden. Interessenten ohne 
Möglichkeit der Online-Recherche können sich auch direkt an IDEM in Göttingen wenden. Dem Au-
tor liegt eine Referenzliste aus ETHMED vor, in der 41 „Stellungnahmen verschiedener Institutionen 
zum Thema Sterbebegleitung und Sterbehilfe“ genannt sind. 
 
Zahlreiche Textbeiträge zum Thema wurden bereits im Internet vorgestellt und sind u.a. 
im Internet unter http://www.wernerschell.de /Rubrik Rechtsalmanach, Nr. 13, abruf-
bar! Dort sind auch das niederländische Euthanasiegesetz und die Beschlüsse des 63. 
Deutschen Juristentages 2000 - Abteilung Zivilrecht (Empfehlen sich zivilrechtliche Re-
gelungen zur Absicherung der Patientenautonomie am Ende des Lebens?) zu finden. Im 
Forum können unter „Suchen“ (und Eingabe der Schlüsselwörter Sterbehilfe bzw. Ster-
bebegleitung) umfangreiche Texteinstellungen aufgerufen und gelesen werden. 
 
Die nachfolgenden Literaturhinweise beruhen auf einer subjektiven Auswahl und erheben keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit: 
 
Abermeth, H.-D.: Ethische Grundfragen in der Krankenpflege. Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 

1989 
Adelhardt, M. (Hrsg.): Pflegeleitbild. Verlag Katholischer Berufsverband für Pflegeberufe e.V., Mainz 

1995 
Ärztlicher Arbeitskreis Sterbebegleitung bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe in Zusammenarbeit 

mit der Hospizbewegung Münster e.V.: Patientenverfügung und Vorsorge-Vollmacht. Münster 
1999 

Aichmüller-Lietzmann: Palliativmedizin in der Praxis - dargestellt am Beispiel der Palliativstation 
des Johannnes-Hospizes in München. Lit Verlag, Münster 1998 

Akademie für Ethik in der Medizin e.V. (Hrsg.): Patientenverfügung Betreuungsverfügung Vorsor-
gevollmacht - Eine Handreichung für Ärzte und Pflegende. Göttingen 1998 

Alberts, H.: Sterbehilfe, Vormundschaftsgericht und Verfassung (NJW 1999, S. 835f.) 
Anschütz, F.: Der unheilbar Kranke und der sterbende Patient (MedR, 1985, Heft 1, S. 17ff.) 
Arbeitsgemeinschaft katholischer Pflegeorganisationen (Hrsg.): Die ethische Verantwortung der 

Pflegeberufe. Freiburg/Mainz 1995 
Arbeitsgemeinschaft zur Patienteninformation über Gesundheit und Umwelt e.V. (Hrsg.): Aktive 
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